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488 JHnjJrtrtt fdfvttjtrifdit ifl«b»trhtr-$fttn»fl (Organ für bie offiziellen Çublifattonen bel ©proeij ©eroerbeuereinî) Rr. 86

mit einem gefertigten unb feftöerteimten Rafemen umgefeert,

toelcfeer feerporftefet tote bei einer ©djiefertafel. ®tefe Sßer»

binbung ift infofern praftifcfe, tneit bie ®afel fict) in ben

Iftafemen nocfe beroegen fann, ficfe bafeer aucf) nicf)t Beriefet,
©ê ift feine geber an ber ®afel abgefegt, fonbern bie gan^e
©tärfe ber ®afel befinbet ficfe in ben genuteten fftafemett.

©cfereiber biefeê gat fid) feine ®afeln aug augertefenem
Siefernfeolz gefertigt, biefetben fitib nun fd)on einige breifeig
Safere im ©ebraucfe, ofene ficfe p oergiefeen. Sotten bie

®afeln nur auf einer Seite benufet roerben, bann ift bie

tßerbinbung am beften mit ©erabteiften feergnftellert, nur
miiffen biefetben iferer gorm nacfe jmccfentfprecfeenb fein. ©§

gtaubt mancfeer ®ifdfeter eine fotibe SSerbinbung feer^uftetten,

wenn er breite ©erableiften anmenbet, erreicfet aber ba§ gerabe

©egenteil bamit. Angenommen, zu biefen ®afeln mürben
1 Sfteter lange ©erabteiften gebraudfet, fo bürften biefetben
feöcfefienS 6 (Zentimeter am breiten ©nbe breit fein, am fcfemalen

5 äftülimeter fdfemüter, aber 3^2 bis 4 (Zentimeter ftarf.
Serben bie Seiften breiter genommen, fo jiefeen ficfe biefetben
fcfeon beim ©intreiben auf ber ©erabfeite feofet, aber and)
bie ®afel mirb auf ber borberen Seite teicfet feofet getrieben
in ber Sänge, meit bie burdj ben ©erabnut gefdjmäcfete Stelle
fefer lang ift; bie fÇotge baüon ift, bafe beim geringften
Scfeminben beS ^otjeS bie ©erabteifre to§ mirb rtnb ifereu

3mecf, bie ®afel gerabe zu trotten, nicfet erfüllt.
©inen guten Sacf zum Scfemaijen ber Sdjuttafctn erfeätt

man ait? Ys Siter Spiritus, 65 bis 75 ©ramm Sdjettacf,
ctmaS Sienrnfe unb gmei ÉRefferfpigeu bolt guter treibe,
gür rote Sinien nimmt man Spiritus, Scfeeßacf unb SRennige.
Rimmt man p biet Sdjettacf, fo mirb bie ®afel p glatt,
eS fcfereibt ficfe barum ntcfet gut, bei p menigeut mirb ber

Sad nicfet fonfiftent genug, er roifcbt ficfe bann leicfet ab.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen
nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

614. 48er fabriziert unb liefert §olpolIe junt S3erpaden
unb p roetpem greife

615. SSelcfeer Slrpiteft ober 33auuuterneputer märe im galt,
einer gut eingerichteten 33anfptofferei mit 2 bis 3 Arbeitern für
ben SBinter eine entfprepenbe Arbeit p übergeben Slbreffe bei
ber Gpebition biefeS SBlatteê p erfragen.

616. 38etpe§ ©efpäft in ber ©proeiz befafet ficb mit Sr«
fieïïung rationeller ®rocfeneinriptnngen gröfeeren ©pftemë für fünft*
licfee 33aufteine unb äpntipe3 Material?

61V. 28er pat ein SZatancier p oerfaufen mit einer ©pinbel
Uon 60—70 mm ®iam.]?

618. Sft jemanbem befannt, bafe ein fproeizerifpeS patent
genommen rourbe für einen gnfeftenfang*Apparat?

619. 33er liefert SBeipgufegarnituren, üerjinnt, nad) Wobelt?
620. 38er ift Säufer uon gefäuntten euent. aucf) gepobelten

tannenen Sabeit unb Don jugefcfenittenem 33aupotznap anpgebeuber
^oljlifte

621. 38er luürbe möglidjft bürreS 33aufeolj liefern, cirfa
4000', gepauen ober gefcfenitten unb p melcfeem ifereiS per gufe?

622. 38er ift Sicferant uon trocfenem, zugefpnittenem göpren«
pois?

623. 38er ift Säufer uon eidfcnen Sifenbapnfproetten?
624. 38etcfee gabrif mürbe bie bifligften Sïeptleiften, paupt»

fäptip für Wiibel, tiefern, bei gröfeerit SZezügen an 38ieberoerfäufer
625. 38ie merben Semeittröpren ber Roprleitung einer Turbine

am beften uerbiptet?
626. 38etpe3 ift ber praftifpfte unb zugteip biUigfte Söt*

apparat für Steingeroerbe, leicfet transportierbar? Steantroortung
burd) ben S3rieffaften erbeten.

627. 38er ift Abnehmer uon einer gröfieren SfSartie trodener
S3ud)fiämmd)en uon 8—10 cm ®icfe?

628. 23er märe SSerfäufer einer nod) gut erfealtetten Staub«
fäge .neuen t&pftemë, mit gutem ©aitg unb folib, mit ober opne
33opr«, Rut« unb Sepleinricfetung?

629. S3er
_

fann einer teiftungSfäfeigen mepanifpeit 38crf*
ftätte gapre?arbeit in (Sifenartifeln juroenben? fferomptefte unb
forgfältige AuSfüferung mirb garantiert.

630. 38er liefert SBiegenflöpe für Wepgereien?
631. 3Ber ift Slbnepmer uon 2—3 SSaggonS 6, 8, 10, 12

unb 15"' biet gefefenittenen Srettern zu billigen Sfereifett?

Slnhsorten. * •

Auf grage 596. 38ünfpe mit gragefietter in Sorrefponbenj
ju treten, griebr. Sauper, 3iegler, S3üren a. 31. (Stern).

Auf grage 597. Wadjen ©ie einen S3er|ud) mit igifcbleint
„©pnbetifon", ber foHte palten. Sari ©djugbad), 353äbettStoeiI.

Auf grage 600. SBünfdje mit gragefteller in nähere Unter*
panblung p treten. 3. Worf, Sonftrufteur, 3ürid|*Aufeerfip(.

Auf grage 600. SonftruftionSroerfftätte §eri§au roünfdjt
Untetpanblung mit gpnen.

Auf grage 600. 9fob. Aofe, med). 38erfftätte, in 38iefen*
bangen, ift gtjnen als leiftunggfäfeig fepr p empfeplen.

Auf grage 600. SBenben ©ie fid) an A. 38üfdjer, medjanifefee
SBerfftätte, ©efeafftjaufen.

Auf grage 600. Sb. ©irSberger, meefeanifdje ©djtofferei in
§ottingen'3ürid), toiinfept mit gragefteller in Sorrefponbenj p
treten.

Sluf grage 603. SRubolf ©anä u. Sie., Sementgefcfeäft in
®öfe bei 38interfpur pabett einige Wobelle Uon SSafen, Staluftraben,
Sonfolen, ©äulett tc. p oerfaufen.

Sluf grage 603. 33enben ©ie fiep an Sllbert ©anter, Wobeüeur*
©tuccateur, Surent.

Auf gtage 605. 3Teile mit, bafe ip felbftoerfertiate Dfofepaar*
ppfmafpinen mit Stalancier unb Oerftellbarer Regulierung (neueS
oerbefferteS ©tjftem) p billigen greifen auf Sager palte. 3u näperer
Slitéfunft gerne bereit, grieb. Sarrer, ©preiner in Qofengen.

Auf grage 606. SSüttfpe mit gragefteller in Sorrefponbenj
p treten, gean Uabpart, §afner, 33ern (Sönipr. 64).

Auf grage 613. Offerte ber girma ©ebriiber ©perrer, Reun*
fird) (©paffpaufen) ging gpnen bireft p.

Auf grage 613. Äiünfdjett mit gragefteller in Sorrefponbenj
jtt treten. Seffelfpiniebe DiipterStoeil.

Auf grage 614. llnterjeipneter roünfpt mit gragefteller in
Sorrefponbenj p treten. §. grep*Süfper, ^oljmollefabrif, ©d)iift»
lanb (Aargau).

Auf grage 616. SSettbett ©ie fip an ©ebrüber ©perrer,
Reunfircp tSpaffpaufen).

Sluf grage 617. 33ir beepren unS, mitzuteilen, bafe mir ftetS
felbftangefertigte 33alancier§ mit ©taplfpinbeln bi§ 80 mm ®icfe
auf Sager paben. ©ebrüber gaeeflin, Wafpinenbau*33erfftätte,
Slafel.

Stefcfititg uon ©djicttenbcrcftinumputUfehs für bie (6Ott»
Ijnr&bctpn. llnfer Slebarf an ©pienenbefeftigungSmitteln beftept
für 1891 attS :

28,8 ®onneit ©pienentafpen,
6,5 „ Safpenbotjen,

26,7 „ Çacfenfprauben,
10,5 „ Slemmplättcpeit,
67,3 „ ©djienennägel unb
78,3 „ UnterlagSpIatten.

_SSerfe, roelcpe fip mit ber Anfertigung folpen SleineifenjeugeS
befaffen ttttb auf bie tlebernapnte ber Sieferung be§ ganzen 33ebarfS
ober nur einzelner ©orten refleftieren, laben mir pientit ein, fip
megen ber SieferungSbebingungen unmittelbar an unfern Ober*
ingénieur im SfermaltuitgSgebäube in Suzern zu roenben, uon melpeut
aup SSertragSformulare unb ßeidjnungen bezogen roerben fönnen.
gnfoloeit ba§ 93ertrag§formular nipt fpon 33eftimmungen über
bie für einzelne ©orten uon S3efeftigung§mitteln zu uerioenbenbe
Waterialgattung entpält, ift biefe in ben Angeboten anzugeben,
meldje unter Dfücfgabe ber geipnutigen fpäteftenS bis z^f 10-
b. g. ber ©ottparbbapnbireftion in Suzern einzureipen finb.

fBrannrnlcituiii). ®ie ©enteinbe Sberfptuiller bei ®eläberg
läfet piermit bie ßrftetlung einer Slrunnenleitung uon cirfa 1500 m
Sänge zur öffentlipen Sonfurrenz auSfpreiben.

Sfelan unb SSebingitngen finb beim ©emeinbepräfibenten auf»
gelegt, zur SinfiptSnapme, roo bie 33eroerber fid) mit Angeboten
ZU melben pabeu bi3 zum 8. ®ezember 1893, aber opne ®ag» unb
Reifegelbbezug.

SSifierftäbe, Wefeftangen, Wefelatten, Riuellierlatten, Wa&ftäbe
mit gemöpntipen unb Rebuftionâteilungen, 38erfbänfe, WobeHmafee,
33aummefefluppen, Roübanbmafee, Repenfpieber unb gdpnungä«
utenfitien liefern 3. ©iegrift tt. ©ie., Wafeftäbefabrif,

©d)af fpauf en.
223] gttuftrierte i]3rei§tifte franfo.

////
Damen- und Herrenkleiderstoffe, höchst solide

Reinwollene, doppelbreite beste Qualität à Fr.—.95 pr. Mir.
Englische Nouveautés doppelbreit à Fr. 1.45—2.95 pr. Htr.
liefern jede beliebige Meterzahl franko ins Haus
Erstes Scliw.Versandgeschäft Öettinger & Cie. Zürich.
P. S. Muster sämtlicher extra billig reduzierten Stoffe franko ins Haus.
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mit einem geschlitzten und festverleimten Rahmen umgeben,
welcher hervorsteht wie bei einer Schiefertafel. Diese Ver-
bindung ist insofern praktisch, weil die Tafel sich in den

Rahmen noch bewegen kann, sich daher auch nicht verzieht.
Es ist keine Feder an der Tafel abgesetzt, sondern die ganze
Stärke der Tafel befindet sich in den genuteten Nahmen.
Schreiber dieses hat sich seine Tafeln aus auserlesenem

Kiefernholz gefertigt, dieselben sind nun schon einige dreißig
Jahre im Gebrauch, ohne sich zu verziehen. Sollen die

Tafeln nur auf einer Seite benutzt werden, dann ist die

Verbindung am besten mit Geradleisten herzustellen, nur
müssen dieselben ihrer Form nach zweckentsprechend sein. Es
glaubt mancher Tischler eine solide Verbindung herzustellen,
wenn er breite Geradleisten anwendet, erreicht aber das gerade

Gegenteil damit. Angenommen, zu diesen Tafeln würden
1 Meter lange Geradleisten gebraucht, so dürsten dieselben

höchstens 6 Centimeter am breiten Ende breit sein, am schmalen
5 Millimeter schmäler, aber 3^/z bis 4 Centimeter stark.
Werden die Leisten breiter genommen, so ziehen sich dieselben
schon beim Eintreiben auf der Geradseite hohl, aber auch
die Tafel wird auf der vorderen Seite leicht hohl getrieben
in der Länge, weil die durch den Geradnut geschwächte Stelle
sehr lang ist; die Folge davon ist, daß beim geringsten
Schwinden des Holzes die Geradleifte los wird und ihren
Zweck, die Tafel gerade zu halten, nicht erfüllt.

Einen guten Lack zum Schwa: zeit der Schultafcln erhält
man aus Vs Liter Spiritus, 65 bis 75 Gramm Schellack,
etwas Kienruß und zwei Messerspitzen voll guter Kreide.

Für rote Linien nimmt man Spiritus, Schellack und Mennige.
Nimmt man zu viel Schellack, so wird die Tafel zu glatt,
es schreibt sich darum nicht gut, bei zu wenigem wird der
Lack nicht konsistent genug, er wischt sich dann leicht ab.

FSKM'-i.

614. Wer fabriziert und liefert Holzwolle zum Verpacken
und zu welchem Preise?

615. Welcher Architekt oder Bauuuternehmer wäre im Fall,
einer gut eingerichteten Bauschlosserei mit 2 bis 3 Arbeitern für
den Winter eine entsprechende Arbeit zu übergeben? Adresse bei
der Expedition dieses Blattes zu erfragen.

616. Welches Geschäft in der Schweiz befaßt sich mit Er-
stellung rationeller Trockeneinrichtungen größeren Systems für künst-
liche Bausteine und ähnliches Material?

617. Wer hat ein Balancier zu verkaufen mit einer Spindel
von 60—70 inrn Diam.)?

618. Ist jemandem bekannt, daß ein schweizerisches Patent
genommen wurde für einen Jnsektenfang-Apparat?

616. Wer liefert Weichgußgarnituren, verzinnt, nach Modell?
626. Wer ist Käufer von gesäumten event, auch gehobelten

tannenen Laden und von zugeschnittenem Bauholz nach anzugebender
Holzliste?

621. Wer würde möglichst dürres Bauholz liefern, cirka
4000', gehauen oder geschnitten und zu welchem Preis per Fuß?

622. Wer ist Lieferant von trockenem, zugeschnittenem Föhren-
holz?

628. Wer ist Käufer von eichenen Eisenbahnschwellen?
624. Welche Fabrik würde die billigsten Kehlleisten, Haupt-

sächlich fiir Möbel, liefern, bei größern Bezügen an Wiederoerkäufer
625. Wie werden Cementröhren der Rohrleitung einer Turbine

am besten verdichtet?
626. Welches ist der praktischste und zugleich billigste Lot-

apparat für Kleingewerbe, leicht transportierbar? Beantwortung
durch den Briefkasten erbeten.

627. Wer ist Abnehmer von einer größeren Partie trockener
Buchstämmchen von 8—10 orn Dicke?

628. ^Ser wäre Verkäufer einer noch gut erhaltenen Band-
säge neuen «Systems, mit gutem Gang und solid, mit oder ohne
Bohr-, Nut- und Kchleinrichtung?

626. Wer kann einer leistungsfähigen mechanischen Werk-
statte Jahresarbeit in Eisenartikeln zuwenden? Prompteste und
sorgfältige Ausführung wird garantiert.

686. Wer liefert Wiegenklötze für Metzgereien?
681. Wer ist Abnehmer von 2—3 Waggons 6, 8, 10, 12

und 1b'" dick geschnittenen Brettern zu billigen Preisen?

Antworten. ' -

Auf Frage 566. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Friedr. Lauper, Ziegler, Buren a A. (Bern).

Auf Frage 567. Machen Sie einen Versuch mit îFischleim
„Syndetikon", der sollte halten. Carl Schutzbach, Wädensweil.

Auf Frage 666. Wünsche mit Fragesteller in nähere Unter-
Handlung zu treten. I. Mors, Konstrukteur, Zürich-Außersihl.

Auf Frage 666. Kvnstruktionswerkstätte Herisau wünscht
Unterhandlung mit Ihnen.

Auf Frage 666. Rob. Notz, mech. Werkstätte, in Wiesen-
dangen, ist Ihnen als leistungsfähig sehr zu empfehlen.

Auf Frage 666. Wenden Sie sich an A. Wüscher, mechanische
Werkstätte, Schaffhausen.

Auf Frage 666. Kd. Girsberger, mechanische Schlosserei in
Hottingen-Zürich, wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu
treten.

Auf Frage 668. Rudolf Ganz u. Cie., Cementgeschäft in
Töß bei Winterthur haben einige Modelle von Vasen, Balustraden,
Konsolen, Säulen zc. zu verkaufen.

Auf Frage 668. Wenden Sie sich an Albert Ganter, Modelleur-
Stuccatenr, Luzern.

Auf Frage 665. Teile mit, daß ich selbstverfertiate Roßhaar-
zupfmaschinen mit Balancier und verstellbarer Regulierung sneues
verbessertes System) zu billigen Preisen auf Lager halte. Zu näherer
Auskunft gerne bereit. Fried. Karrer, Schreiner in Zofingen.

Ans Frage 666. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Jean Labharr, Hafner, Bern (Könizstr. 64).

Aus Frage 618. Offerte der Firma Gebrüder Scherrer, Neun-
kirch (Schaffhausen) ging Ihnen direkt zu.

Auf Frage 618. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Kesselschmiede Richtersweil.

Ars Frage 614. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. H. Frey-Lüscher, Holzwollefabrik, Schüft-
land (Aargau).

Auf Frage 616. Wenden Sie sich an Gebrüder Scherrer,
Neunkirch «.Schaffhausen).

Auf Frage 617. Wir beehren uns, mitzuteilen, daß wir stets
selbstangefcrtigte Balanciers mit Stahlspindeln bis 80 nrrn Dicke
auf Lager haben. Gebrüder Jaecklin, Maschinenbau-Werkstätte,
Basel.

Gubmisfions-AnZsiger.
Lieferung von Tchienenbefestigimgsmittà für die Gott-

hnrdbohn. Unser Bedarf an Schieuenbefestigungsmitteln besteht
für 1891 aus:

28,8 Tonnen Schienenlaschen,
6,5 „ Laschenbolzen,

26,7 „ Hackenschrauben,
10.5 „ Klemmplättchen,
67,3 „ Schienennägel und
78,3 „ Unterlagsplatten.

Werke, welche sich mit der Anfertigung solchen Kleineisenzeuges
befassen und auf die Uebernahme der Lieferung des ganzen Bedarfs
oder nur einzelner Sorten reflektieren, laden wir hiemit ein, sich

wegen der Lieferungsbedingungen unmittelbar an unsern Ober-
ingénieur im Verwaltungsgebäude in Luzern zu wenden, von welchem
auch Vertragsformulare und Zeichnungen bezogen werden können.
Insoweit das Bertragsfvrmular nicht schon Bestimmungen über
die für einzelne Sorten von Befestigungsmitteln zu verwendende
Materialgattung enthält, ist diese in den Angeboten anzugeben,
welche unter Rückgabe der Zeichnungen spätestens bis zum 10. Dez.
d. I. der Gotthardbahndirektion in Luzern einzureichen sind.

Brunnenleitung. Die Gemeinde Ederschwiller bei Delsberg
läßt hiermit die Erstellung einer Brunnenleitung von cirka 1500 nr
Länge zur öffentlichen Konkurrenz ausschreiben.

Plan und Bedingungen sind beim Gemeindepräsidenten auf-
gelegt, zur EinsichtSnahme, wo die Bewerber sich mit Angeboten
zu melden haben bis zum 8. Dezember 1393, aber ohne Tag- und
Reisegeldbezug.

Visierstäbe, Meßstangen, Meßlatten, Nivellierlatten, Maßstäbe
mit gewöhnlichen und Reduktionsteilungen, Werkbänke, Modellmaße,
Baummeßkluppen, Rollbandmaße, Rechenschieber und Zeichnungs-
utensilien liefern I. Siegrist U. Cie., Maßstäbefabrik,

Schaffhaus en.
223) Illustrierte Preisliste franko.

////
Hainen- und Ilarroulclviderstoll'o, bliebst soliàs

Seiiwoüsns, doppelbrsits bests yuKitët à 5r. —.Sb pr. Mr.
begiisebs kiouvssutss ckoppolbrsid à fr. 1.4b—S.Sb pr. Mr.
liefern ^eâe dslieviAe RetsrsakI franko ins Raus
blrstss Sobrv.Vörsaackßösobät't Ovttiiixer H Die. /iirivli.

L. Rüster säniUieder exìra billix reâu^isrtsn Stolle franko ins Raus.
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